
 
Mündliche Fragen 
für die Fragestunde in der 67. Plenarsitzung  
am Dienstag, dem 19. Mai 2026 
 
 
 
Mündliche Fragen dürfen – nach § 37 Abs. 3 GOHLT – nicht Gegenstände von ledig-
lich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Die Fragestellerin oder der Fragesteller ist berechtigt, nach Beantwortung der Münd-
lichen Frage bis zu zwei Zusatzfragen zu stellen. Darüber hinaus können insgesamt 
zwei weitere Zusatzfragen von anderen Abgeordneten gestellt werden – § 37 Abs. 5 
GOHLT –. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde gewünscht 
wird – § 37 Abs. 7 GOHLT –. 
  
 
Aus der letzten Fragestunde: 

Frage 287 Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur Ich frage die Landesregierung:  

Was tut sie, damit die im Zukunftspapier plus vereinbarten Investi- 
tionen auch tatsächlich am UKGM getätigt werden? 

 

 
Frage 288 Karsten Bletzer (AfD)  Ministerin für Digitalisierung und Innovation 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche konkreten Konsequenzen zieht das Digitalministerium aus der 
Tatsache, dass der Landkreis Odenwald hinsichtlich der Messergeb-
nisse der Breitbandmessung/Funkloch-App für Landkreise in Hessen 
im Zeitraum 01.01.2025 bis 31.12.2025 die mit Abstand schlechteste 
Mobilfunkversorgung aufweist? 

 

 
Frage 289 Mirjam Glanz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, 

Wohnen und ländlichen Raum Ich frage die Landesregierung:  
Wann treten die überarbeiteten Förderbedingungen für die Soziale 
Wohnraumförderung in Kraft? 

 

 
Frage 291 Dr. Stefan Naas (Freie Demokraten)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, 

Wohnen und ländlichen Raum Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie das angekündigte „Verkehrspaket I“ in den Landtag 
einbringen? 

 

 
Frage 292 Dr. Stefan Naas (Freie Demokraten)  Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird die Internationale Automobil-Ausstellung (IAA) wieder 
in Frankfurt stattfinden? 

 

 
Frage 294 Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und 

Soziales Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie die Tatsache, dass es die von CDU und SPD einbe-
rufene Enquetekommission zum Thema Jugendbeteiligung nach ein-
einhalb Jahren immer noch nicht geschafft hat, Kinder und Jugend- 
liche angemessen und substanziell an den Beratungen der Enquete-
kommission zu beteiligen? 

 

 

Eingegangen am 13. Mai 2026   ·   Ausgegeben am 18. Mai 2026 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 21/4342  

 

13. 05. 2026 

 
 

21. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 



2 Hessischer Landtag   ·   21. Wahlperiode   ·   Drucksache 21/4342  

 

Neue Eingänge: 

Frage 295 Mirjam Glanz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen Raum 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie stellt sie sicher, dass Bauträger, die Wohnraum mit dem Ziel der 
Veräußerung errichten, keine Förderzusage in der sozialen Wohn-
raumförderung erhalten? 

 

 
Frage 296 Yanki Pürsün (Freie Demokraten)  Ministerin für Familie, Senioren, Sport, 

Gesundheit und Pflege 

 Ich frage die Landesregierung:  
Wann wird sie den im Koalitionsvertrag vereinbarten Hilfsfonds für 
Menschen ohne Krankenversicherung einrichten und die Clearing- 
stellen zu deren Beratung und Unterstützung aufbauen? 

 

 
Frage 297 Yanki Pürsün (Freie Demokraten)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und 

Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Welcher Anteil der vom Bund geplanten Einsparungen beim Bürger-
geld in Höhe von rund 30 Milliarden Euro entfällt nach Kenntnis der 
Landesregierung auf Hessen? 

 

 
Frage 298 Nina Eisenhardt (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Wissenschaft und Forschung, 

Kunst und Kultur 
Ich frage die Landesregierung:  
Welcher Betrag und Anteil der geschätzten Mehrkosten, der Hessens 
Hochschulen durch den jüngsten Tarifabschluss für die Landesbe-
schäftigten in Hessen und dessen Übertragung auf die Besoldung der 
hessischen Beamtinnen und Beamten im Jahr 2026 entsteht, wird von 
den Hochschulen selbst und welcher vom Land übernommen? 

 

 
Frage 299 Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Minister für Kultus, Bildung und Chancen 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Möglichkeiten sieht sie, die Schulen von der Pflicht zu ent-
binden, digitale Klassenbücher zwecks Archivierung ausdrucken zu 
lassen? 

 

 
Frage 300 Kaya Kinkel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Wird sie den Frankfurt Finance & Future Summit im Oktober 2026 
unterstützen? 

 

 
Frage 301 Dr. Matthias Büger (Freie Demokraten)  Minister für Wissenschaft und Forschung, 

Kunst und Kultur 
Ich frage die Landesregierung:  
Kann sie ihre Antwort aus der Kleinen Anfrage Drucksache 21/3453 
– „Rückflüsse der Einsparungen im Hochschulbau“ bestätigen, dass 
sie für den Rückfluss der entnommenen Gewinnrücklagen der Hoch-
schulen bis 2031 zumindest teilweise Mittel des Bundes verwendet? 

 

 
Frage 302 Pascal Schleich (AfD)  Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und 

Soziales 
Ich frage die Landesregierung:  
Teilt sie die Auffassung der Bundesministerin für Arbeit und  
Soziales, Bärbel Bas (SPD), wonach niemand in unsere Sozialsysteme 
einwandert? 

 

 
Frage 303 Pascal Schleich (AfD)  Minister des Innern, für Sicherheit und 

Heimatschutz 
Ich frage die Landesregierung:  
Teilt sie die von Herrn Innenminister Prof. Dr. Roman Poseck in 
einem WELT-Interview Ende März geäußerte Zielsetzung, innerhalb 
der nächsten drei Jahre, also bis Ende März 2029, 50 bis 80 Prozent 
der hier lebenden Syrer in ihr Heimatland zurückzuführen? 
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